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Ressourceneffizienz durch Instandhaltung

Risikomanagementprozess

Methoden und Tools risikobasierter Instandhaltung

Technische Risikoanalyse (TRA) für den Instandhalter 

Steigerung von Energie- und Ressourceneffizienz durch 
die TRA

Die Technische Risikoanalyse bei der Eibach GmbH
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Ressourceneffizienz durch Instandhaltung

Verlängerung der Nutzungsdauer 

Effiziente Ausnutzung des Abnutzungsvorrates

Verringerung des Energieverbrauchs

Einsatz ressoucenschonender Technik, Bauteile, Ersatzteile, Hilfs-
und Betriebsstoffe

Reduzierung stofflicher Emissionen

Verringerung der Ausfallhäufigkeit

Anpassung von technischen Systemen an bestehende und 
zukünftige Erfordernisse

Nutzung existierender Potenziale + vorhandener Ressourcen zur 
Steigerung der Verfügbarkeit

ganzheitliche Betrachtung technischer Systeme

Stetiger Einbezug der Humanressource Mensch
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Ein AusfallAusfall liegt vor, wenn ein technisches System eines der definierten definierten 
AnforderungsprofileAnforderungsprofile / Unternehmensziele/ Unternehmensziele nicht erfüllt.

Dies können sein, Anforderungen an:

die Funktionalität,

die Instandhaltung,

die Qualitätsfähigkeit,

die Arbeitssicherheit,

den Umweltschutz

die Wirtschaftlichkeit

den Energie- und Ressourcenverbrauch

RisikoRisiko ist die Kombination der Wahrscheinlichkeit eines Ausfalls mit den 
möglichen Auswirkungen im Sinne einer ""WorstWorst--CaseCase"" Betrachtung 
unter Berücksichtigung der definierten definierten Anforderungsprofile / Anforderungsprofile / 
UnternehmenszieleUnternehmensziele.

Ausfall ≈ RisikoAusfall ≈ Risiko

Definition "Risiko" im Märkischen Netzwerk Instandhaltung
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Risikomanagementprozess

Risikoidentifikation
-Inspektion-

Risikobewertung
-Analyse-

Risikominderung
-Verbesserung-

Risikoüberwachung
-Monitoring-

Unternehmensziele /
Anforderungsprofile

Instandhaltung
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FMEAFMEA

……

AusfallanalyseAusfallanalyse

Schwach-
stellenanalyse

Schwach-
stellenanalyse

RisikoanalyseRisikoanalyse

Gefährdungs-
analyse

Gefährdungs-
analyse

Fehlerbaum-
analyse

Fehlerbaum-
analyse

Schadens-
analyse

Schadens-
analyse

"Möglichkeitsspielraum" des Instandhalters
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Methoden / Tools
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Erweiterung / Modifizierung der FMEA
„Einfache“ Identifizierung von Schwachstellen 
Ermittlung von Ausfallursachen und Reduzierung von Ausfällen
Beurteilung und Bewertung des Risikos eines Ausfalls
Reduzierung des Aufwandes für Analysen
Wirtschaftliche Bewertung der Optimierungsmaßnahmen
Optimierung bzw. Erstellung von W+I-Plänen
Steigerung der Verfügbarkeit technischer Systeme
Optimierung des Ersatzteilwesens 
Ableitung (standardisierter) Optimierungsmaßnahmen
Ableitung von Modernisierungs- und Verbesserungsmaßnahmen
Einbeziehung der Mitarbeiter vor Ort
Möglichkeit der "einfachen" unternehmens-/anforderungsspezifischen 
Anpassung

Anforderungen an die Technische Risikoanalyse (TRA)
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Netzwerk Instandhaltung

2002 gegründet durch

IFINKOR - Institut für Instandhaltung und 
Korrosionsschutztechnik gGmbH

innowise GmbH, Duisburg 

Die Effizienz-Agentur NRW

Mehr als 40 Unternehmen aus der Märkischen Region und 
der Region Ostwestfalen-Lippe

mit unterschiedlicher Betriebsgröße,
aus unterschiedlichen Branchen,
mit einem gemeinsamen Ziel: 

Instandhaltung optimieren!
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Teilnehmer Netzwerk Instandhaltung (Auszug)

http://www.fvi-ev.de/
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Aufwand - Arbeitsschritte
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TRA – Technische Risikoanalyse für die 
Instandhaltung

Wer die Ursache 
nicht kennt, nennt 
die Wirkung Zufall!

System-
optimierung

5. Schritt

1. Schritt

System-
analyse

Machbar-
keitsstudie

4. Schritt

Struktur-
analyse

2. Schritt
Risikobe-
wertung

3. Schritt
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Auszug Excel-Tool TRA – Prozessschritt Systemanalyse
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TRA-Team

Sachbearbeiter
Arbeitssicherheit

Maschinen-
bediener

Technische
Leitung

Instandhalter
Mechanik/Elektrik

Moderator

Leitung
Instandhaltung

Sachbearbeiter
Umweltschutz

Sachbearbeiter 
Qualitätswesen

Mögliche Zusammensetzung TRA-Team
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Auszug Excel-Tool TRA
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Auszug Excel-Tool TRA
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Auszug Excel-Tool TRA
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Auszug Excel-Tool TRA

Erweitertes Excel-Tool TRA:
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RPZ = B x A x E

Entdeckungswahrscheinlichkeit

Ausfallwahrscheinlichkeit

Bedeutung

F Einfluss auf die Funktionalität der Anlage
IH Instandhaltungsaufwand bei Ausfall
Q Einfluss auf die Produkt-Qualität

AS Einfluss auf Arbeitssicherheit
US Einfluss auf Umweltschutz

S Höhe des Schadens bei Ausfall
ER Einfluss auf Energie- und Ressourcenverbrauch

( )
2

2222222 ERSUSASQIHF ++++++

Berechnung der Risikoprioritätszahl in der TRA
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Auszug Excel-Tool TRA
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Praxisbeispiel TRA

EPS-Anlage / Elektrostatische Pulverbeschichtung 
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Praxisbeispiel TRA
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Experten-
befragung

Praxisbeispiel TRA



Institut für Instandhaltung und Korrosionsschutztechnik gGmbH, Iserlohn
Institut an der Fachhochschule Südwestfalen

Praxisbeispiel TRA
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Praxisbeispiel TRA
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Praxisbeispiel TRA



Institut für Instandhaltung und Korrosionsschutztechnik gGmbH, Iserlohn
Institut an der Fachhochschule Südwestfalen

Praxisbeispiel TRA
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Ergebnisse TRA bei Eibach

Steigerung der Verfügbarkeit um 5 % 

Verlängerung von Wartungsintervallen

Reduzierung der Samstagsarbeit in der 
Instandhaltung durch bessere Planung

Senkung des Energieverbrauches durch 
neue Technologien

Reduzierung der Ausschussquote

Nutzung für das Zertifizierungsaudit zur 
TS 16949

Motivation der Mitarbeiter!

Anwendung TRA für alle 
Produktionsanlagen

Steigerung der 
Unternehmensergebnisse 

durch die TRA!!!
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Die EFA-Loseblattsammlung 

http://www.efanrw.de/index.php?id=299
http://www.efanrw.de/index.php?id=299

